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am 23. Juli 2011 entscheidet der Landesparteitag
in Ludwigsburg, wer neuer Landesvorsitzender
der CDU Baden-Württemberg werden soll. Ich
habe mich für diese Aufgabe beworben. Eine wirk-
liche Erneuerung ist nur möglich, wenn es eine
echte Wahl gibt.

Als Landesvorsitzender möchte ich die CDU
Baden-Württemberg von unten nach oben ge-
meinsam mit Ihnen neu aufbauen. Über den in-
tensiven Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern
müssen wir neues Vertrauen gewinnen. Dafür
möchte ich mit ganzer Kraft arbeiten. Als lang-
jähriger Landtagsabgeordneter und stellvertre-
tender Fraktionsvorsitzender bringe ich die

notwendigen Voraussetzungen mit. Ich bitte Sie
hierfür um Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.

Mit diesem Schreiben sende ich Ihnen einige Aus-
führungen, wie ich mir unsere Parteiarbeit in Zu-
kunft vorstelle. Sie sollen als Grundlage für eine
künftige Konzeption dienen. Über Ihre Anregun-
gen und Ihre kritische Begleitung freue ich mich
sehr!

Herzliche Grüße

Winfried Mack

» Liebe Parteifreundinnen, liebe Parteifreunde,

» Winfried Mack – ganz persönlich

• Winfried Mack, 45 Jahre, kath.
• Verheiratet mit Bettina Vierkorn-

Mack, zwei Kinder
• Landtagsabgeordneter für den

Wahlkreis Aalen seit 2001
• Stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

der CDU-Landtagsfraktion seit April 
2011, zuständig für die Ausschüsse 
Finanzen und Wirtschaft sowie 
Verkehr und Infrastruktur

• Vorsitzender des Ständigen Ausschusses
des Landtags von 2005 bis 2011, 
Beisitzer im Fraktionsvorstand der 
Land tagsfraktion von 2001 bis 2011 

• Mitglied des Kreistages des 
Ostalbkreises seit 1999

• Beisitzer im CDU-Landesvorstand 
seit 1999

• Abitur 1986. Nach dem Grundwehr-
dienst Studium an der Universität 
Konstanz, Abschluss 1992 als Diplom-
Verwaltungswissenschaftler

• Assessorexamen 1995 beim Innen-
ministerium in Stuttgart

• Von 1995 bis 2001 Referent und später 
Referatsleiter im Staatsministerium 
Baden-Württemberg
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Die Voraussetzungen für die CDU in
Baden-Württemberg sind gut. Keine Par-
tei ist in der Fläche so geerdet und ver-
ankert wie wir. Für mich ist die Arbeit vor
Ort, in unseren Orts-, Stadt- und Kreis-
verbänden von herausragender Bedeu-
tung. Wir können nur erfolgreich sein,
wenn wir nah bei den Bürgerinnen und
Bürgern sind. Der Landesvorsitzende
muss diesen Aufbruch verkörpern.

Ich sehe dabei folgende Elemente einer
erfolgreichen Parteiarbeit:

• Der Austausch mit unseren Mitglie-
dern ist mir besonders wichtig. Deshalb
steht er an erster Stelle. Wir müssen alle
verfügbaren Kommunikationswege nut-
zen – und zwar in beide Richtungen. Hier
spielen der direkte Kontakt, aber auch
die neuen Medien – Internet und soziale
Netzwerke – eine wichtige Rolle. Das Er-
scheinungsbild der CDU-Seiten im Inter-
net muss der Landes verband zusammen
mit den Kreisverbänden verändern,
ebenso das CDU-Intern-Heft.

• Die CDU braucht eine intensive Vor-
Ort-Arbeit. Im direkten Dialog mit den
Bürgerinnen und Bürgern müssen wir
Sor gen, Ängste, Vorbehalte, aber auch
gute Ideen aufnehmen und unsere Vor-
stellungen vermitteln. So gewinnen wir
Vertrauen zurück. Hierfür brauchen wir
die Abgeordneten aus dem Land, dem
Bund und dem Europäischen Parlament
genauso wie unsere Kommunalpolitiker.
Aber gerade auch die Mitglieder des Lan-
desvorstandes – an der Spitze der Lan-
desvorsitzende – müssen raus zu den
Leuten und den Dialog pflegen.

• Über mitgliederoffene Fachkonferen-
zen machen wir uns inhaltlich fit. Die
CDU als die Baden- Württemberg-Partei
muss dabei den Ehrgeiz haben, die bes-
ten Experten für ihre Arbeit zu gewinnen.
Wir müssen darüber nachdenken, wie wir
die Arbeit in den Bezirksverbänden mit

der Arbeit im Landesverband neu aufei-
n ander abstimmen. Beide Ebenen müs-
sen sich optimal ergänzen.

• Unsere Landesfachausschüsse brau-
chen jeweils einen klaren Auftrag und
ein Arbeitsprogramm. Ihre Arbeit muss
so organisiert sein, dass auch interessier -
te Mitglieder, die nicht dem Ausschuss
angehören, sich beteiligen können. Ihre
Ergebnisse und Erkenntnisse müssen
stärker in die Arbeit des Landesverban-
des einfließen.

• Die Landesgeschäftsstelle muss unter
der Bedingung knapper Ressourcen auf
die neue Rolle der CDU ausgerichtet
werden.  Sie hat eine wichtige Service-
funktion für die Orts-, Stadt- und Kreis-
verbände (u. a. Informationspakete zu
aktuellen Themen, Muster-Pressemittei-
lungen, Argumentationshilfen, Ideen für
Veranstaltungsformate). Dies ist notwen -
dig, da wir nicht mehr auf das Wissen des
Regierungsapparates zurückgreifen kön-
nen. Dabei müssen wir Haupt- und Eh-
renamt neu verknüpfen.

• Vor Ort gilt es, ehrenamtlich Tätige,
Vereine und projektbezogene Institu-
tionen zu unterstützen und einzubinden.
Darüber hinaus muss die CDU stärker in
den vorpolitischen Raum hineinwirken. 

• Der Erfolg der CDU lebt von seinen Mit-
gliedern. Zusammen mit der Konrad-
Adenauer-Stiftung sollten wir ein
Schulungsprogramm entwickeln.

• In der Fläche gut und sichtbar vertreten
zu sein, bedeutet auch, dass wir Bürger-
meister-, Oberbürgermeister- und Land-
 ratswahlen gewinnen müssen. Hierfür
ist ein Pool für Bürgermeister- und Land-
ratskandidaten notwendig. 

• Um all dies auf Landesebene kraftvoll,
professionell und ideenreich leisten zu
können, brauchen wir gerade jetzt eine
Generalsekretärin oder einen General-
sekretär. Zudem hat die CDU im Land
nur noch wenige Positionen, die in der
breiten Öffentlichkeit sichtbar sind. Der
Posten des Generalsekretärs gehört da -
zu. Auch deshalb bin ich der festen Über-
zeugung, dass wir nicht auf ihn ver -
 zichten können.

Wir haben einen anstrengenden Weg vor
uns. Aber es lohnt sich. Die CDU ist
kampf erprobt! 

Eine glaubwürdige Bürgerpartei muss
heute den ständigen Dialog mit den Bür-
gerinnen und Bürgern suchen. Gehen
wir die Erneuerung an. Dann kom mt in
Zukunft keiner mehr an uns vorbei!

aktuell SEITE 2 · JULI 2011

» Die CDU Baden-Württemberg – eine echte Bürgerpartei

Ihre Meinung zählt:

Schreiben 
Sie mir oder

rufen Sie mich an!


